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In dieser Ausgabe finden Sie unter anderem Beiträge zu folgenden Themen:

BAUTREND

Landesverband Sächsischer Bauinnungen und Sächsischer Baugewerbeverband e.V. 

Politik und Wirtschaft

Besuch der Bundesbauministerin bei der FASA AG

Konjunktur: Wohnungsbau - Immer mehr Bauwillige geben auf
Baubremse Grunderwerbssteuer
Digitalisierung der Baubranche kommt nicht in Fahrt

Bauhandwerk:   Sebastian Winkler als Jahrgangsbester ausgezeichnet

Einladung zum digitalen Wohnungsbautag am 20.04.2023

Für Ihren Terminkalender:

31.03.2023: Delegiertenversammlung des SBV in Dresden

20. und 21.04.2023: Bad Dübener Brunnenbautage (Tagung der 
Landesfachgruppe Brunnenbau, Spezialtiefbau und
Geotechnik im SBV) in Bad Düben 

26.04.2023: Tagung der Landesfachgruppen Estrich und Belag 
sowie Fliesen-, Platten- und Mosaikleger im SBV in 
Leipzig

09. und 10.05.2023: 1. Dresdner Hochbautage des SBV 
(Tagung der Landesfachgruppen Hochbau, Junge 
Bauunternehmer und Zimmerer) in Dresden 

23.06.2023: Dresdner Bausommernacht 2023 des SBV - Jetzt schon Übernachtung buchen!
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Seit Monaten werden immer weniger Baugenehmigungen erteilt. Das wird dramatische Auswirkungen auf den Wohnungsbau im
Land haben. Der Hauptgeschäftsführer des Zentralverbands Deutsches Baugewerbes, Felix Pakleppa, drängt auf ein Einlenken
der Politik: „Die Zahlen sind wahrlich erschreckend und beunruhigend zugleich. Im Dezember 2022 wurde der Bau von 32.646
Wohnungen genehmigt. Laut Statistischem Bundesamt waren das 7.231 Baugenehmigungen weniger als im Vorjahresmonat, ein
Minus von 18,1 Prozent. 2022 genehmigten die Behörden insgesamt ca. 354.400 Wohnungen. Dies waren fast 7 Prozent weni-
ger als im letzten Jahr. Und das Schlimme: Der Rückgang hat sich in den letzten Monaten verfestigt. Wenn wir nicht bald das
Ruder rumreißen, wächst sich die Wohnungsmarktkrise weiter aus“, betont Pakleppa.

Schon jetzt seien die Neubaukosten und Bauzinsen extrem hoch, weshalb Bauherren und Investoren immer mehr Projekte stor-
nierten. Die Order sind im Jahr 2022 um real 16,5 Prozent eingebrochen. Und auch im aktuellen Jahr ist eine Trendwende nicht
in Sicht. Laut dem Statistischen Bundesamt sind die Baugenehmigungen im Januar um 26 Prozent eingebrochen. Bei Einfa-
milienhäuser waren es minus 25,5 Prozent, bei Mehrfamilienhäusern minus 28,6 Prozent gegenüber dem Vorjahresmonat. Für
Pakleppa sind diese Zahlen „die Ergebnisse einer rigoros zusammengestrichenen Förderpolitik im Neubau. Hinzu kommen die
immensen Zinsbelastungen für Wohnungsbaukredite. Gerade private Haushalte bauen immer weniger.“

Sollten sich die Rahmenbedingungen nicht schnell ändern, steuere Deutschland auf eine „handfeste Wohnungsmarktkrise“ zu.
Deshalb sei es dringend notwendig, „die neue Realität am Markt anzuerkennen“, betont Pakleppa. „Wir brauchen jetzt dringend
zweierlei: Anstatt noch höherer Auflagen und Regulierungen, die das Bauen verteuern und Bauherren verzweifeln lassen, muss
temporär der überambitionierte energetische Standard EH-40 bei der Förderung ausgesetzt werden. Darüber hinaus brauchen
Hausbauer und Investoren Unterstützung durch die KfW-Bank, um die immensen Bauzinsen stemmen zu können. Ohne eine
Zins-Unterstützung durch die KfW-Bank für alle Bauwilligen werden wir noch dramatischere Zahlen sehen“, sagt der ZDB-Haupt-
geschäftsführer und fügt hinzu: „Wenn der Tanker Wohnungsbau einmal in die falsche Richtung fährt, wird es sehr lange dauern,
ihn wieder auf Kurs zu bringen. Noch können wir reagieren.“

Welche Erfahrungen machen Sie in der Praxis? Welche Fragen haben Sie an die politisch Verantwortlichen? Wie müssten die
Rahmenbedingungen beschaffen sein, damit der Bau - insbesondere der Wohnungsbau auf allen Ebenen - wieder attraktiv

wird? Diskutieren Sie mit, im Livestream des  14. Wohnungsbautages am 20. April 2023 von 13:00 - 15:30 Uhr! 

Wie Sie dabei sein können und was genau Sie erwartet, erfahren Sie durch Anklicken des untenstehenden Plakats.  

WOHNUNGSBAU: IMMER MEHR BAUWILLIGE GEBEN AUF

https://www.impulse-fuer-den-wohnungsbau.de/wohnungsbautage/14-wohnungsbau-tag-2023#&gid=lightbox-group-637&pid=0
https://www.impulse-fuer-den-wohnungsbau.de/wohnungsbautage/14-wohnungsbau-tag-2023#&gid=lightbox-group-637&pid=0
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Die in vielen Bundesländern geltenden hohen Grunderwerbssteuern bremsen offenbar den Bau zusätzlich zu den bestehenden
Faktoren wie Preissteigerungen und Materialknappheit aus. Zu dieser Erkenntnis kamen Kieler Wirtschaftsforscher, die das Bau-
geschehen in den Ländern näher analysierten. Demnach wurden 2022 in den Ländern Bayern und Sachsen infolge relativ niedri-
ger Grunderwerbsteuern deutlich mehr Wohnungen gebaut als in vergleichbaren Bundesländern mit höheren Sätzen. Eine wei-
tere interessante Erkenntnis: Staatliche Mehreinnahmen durch eine höhere Grunderwerbsteuer reichen längst nicht aus, um in
dem Umfang staatlichen Wohnungsbau zu finanzieren, wie er durch die Steuererhöhung privatwirtschaftlich verloren geht. Eine
niedrige Grunderwerbsteuer, so die IfW-Forscher, trägt effektiv dazu bei, sowohl den Wohnungsneubau zu beleben als auch gene-
rell der Bauwirtschaft in Zeiten steigender Preise und Zinsen aus dem Konjunkturtief zu verhelfen.

Vor diesem Hintergrund erklärte der Präsident des Sächsischen Handwerkstages (SHT), Jörg Dittrich, es sei  „zu bedauern, dass
Sachsen den Grunderwerbsteuersatz zum 1. Januar 2023 von 3,5 auf 5,5 Prozent angehoben hat. In Bayern gilt bundesweit der
niedrigste Grunderwerbsteuersatz von 3,5 Prozent; alle anderen Bundesländer liegen zwischen 5 und 6,5 Prozent. Wir appellie-
ren dringend an die sächsische Landesregierung und an die Kommunen, sowohl das Bauen als auch die Grundstücke nicht wei-
ter zu verteuern. Deshalb sollte auch bei der Grundsteuer Augenmaß gewahrt werden. Leidtragende sind ansonsten nicht nur pri-
vate Bauherren und jene im sozialen Wohnungsbau, sondern ebenso Handwerk und Mittelstand, die die Steuern für einen pro-
sperierenden Wirtschaftsstandort Sachsen erwirtschaften.“ 

Unter der Überschrift "Bauindustrie in anspruchsvollen Zeiten" hat die Beratungsfirma PriceWaterhouseCooper ihre jährliche Stu-
die zum Umgang der Baubranche mit den aktuellen Herausforderungen der Geopolitik, Digitalisierung und Nachhaltigkeit veröf-
fentlicht. Dafür waren rund 100 Bauunternehmen, Planer und Projektsteuerer befragt worden.

Das Ergebnis:
-  9 von 10 Bauunternehmen klagen über volatile Preisentwicklungen und Lieferkettenprobleme.
-  60 Prozent bewerten die Anwendung digitaler Lösungen in ihrem Unternehmen als ausbaufähig. Die Lücke zwischen verfüg-

baren digitalen Technologien und der tatsächlichen Nutzung bzw. eigenen Fähigkeiten hat sich gegenüber der letzten Studie
noch einmal vergrößert.

-  91 Prozent sehen im Fachkräftemangel und im fehlenden Knowhow der vorhandenen Fachkräfte die größte Hürde bei der
Nutzung digitaler Lösungen.

•  83 Prozent halten das Thema Nachhaltigkeit in der Bauwirtschaft für wichtig. Doch auch diejenigen, die vorangehen, melden
Umsetzungsdefizite gegenüber der eigenen Planung; dies liegt oft an der fehlenden Verankerung in der Organisation.

Nach Einschätzung des ZDB kommen die Ergebnisse der Studie nicht überraschend. Dass die Kurve der Entwicklung digitaler
Technologien - nach einer langen Zeit, in der der eigene PC die größte Herausforderung war - exponentiell ansteigt, sehe der
Verband seit Jahren. Tatsächlich unerwartete Herausforderungen wie die Coronapandemie, der Krieg in der Ukraine mit seinen
Auswirkungen auf die deutsche Wirtschaft und auch das deutlich verstärkte Vorgehen der Politik gegen den Klimawandel mach-
ten es jetzt den Unternehmen nicht leichter,,Freiraum für eine "zeitgemäße" Digitalisierung der betrieblichen Prozesse zu finden.

Mehr Details zu den Ergebnissen der Studie finden Sie hier. 

Zu ähnlichen Ergebnissen kommt auch die KfW in ihrem jetzt vorgelegten Digitalisierungsbericht Mittelstand 2022. Demnach ist
in der Baubranche der Anteil der Unternehmen mit abgeschlossenen Digitalisierungsvorhaben zurückgegangen, und zwar von 25
Prozent bei der letzten Umfrage auf 18 Prozent im Jahr 2021. Damit weist die Baubranche unter den fünf untersuchten Wirt-
schaftszweigen nach wie vor die geringsten Digitalisierungsbemühungen auf. Insgesamt hat sich im Vergleich zu vor der Pande-
mie die Kluft zwischen großen und kleinen Mittelständlern sowie zwischen Vorreitern und Nachzüglern weiter vertieft. 

Dies führen die Experten der KfW insbesondere darauf zurück, dass die Corona-Pandemie im Mittelstand insgesamt einen deut-
lichen Digitalisierungsschub ausgelöst hat. Bei den Unternehmen mittlerer Größe nahm der Anteil von Unternehmen mit abge-
schlossenen Digitalisierungsmaßnahmen zum zweiten Mal in Folge von 32 Prozent vor Corona auf aktuell 43 Prozent bei Firmen
mit 5 bis 9 Beschäftigten bzw. von 44 auf 52 Prozent bei Unternehmen mit 10 bis 49 Beschäftigten zu. Auch die großen mittel-
ständischen Unternehmen (über 50 Beschäftigte) schließen mit aktuell 65 Prozent deutlich häufiger Digitalisierungsvorhaben ab,
als unmittelbar vor Ausbruch der Pandemie.

Die komplette KfW-Studie finden Sie hier.

SHT: HOHE GRUNDERWERBSSTEUER BREMST BAU ZUSäTZLIcH AUS

DIGITALISIERUNG IN DER BAUWIRTScHAFT KOMMT NIcHT WIRKLIcH IN FAHRT

https://www.sbv-sachsen.de/fileadmin/inhalte/BauTrend/BauTrend_Links/BT-03-2023-KfW-Digitalisierungsbericht-2022.pdf
https://www.sbv-sachsen.de/fileadmin/inhalte/BauTrend/BauTrend_Links/BT-03-2023-pwc-studie-herausforderungen-der-bauindustrie-2023.pdf
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Bundesbauministerin Klara Geywitz hat
am 20.03.2023 die Stadt Chemnitz be-
sucht. Sie kam auf Einladung des Säch-
sischen Staatsministers für Regionalent-
wicklung, Thomas Schmidt, in dessen
Begleitung sie sich ein Bild von der Stadt
machte. „Chemnitz ist eine sehr moder-
ne Stadt, die auf hervorragende Weise
mit ihrer reichhaltigen Industriekultur um-
geht. Das hat auch dieser Besuch wieder
deutlich gemacht“, erklärte der Minister. 

Ein Stopp auf dem Chemnitz-Besuch der
Bundesministerin war die FASA AG. Vor-
stand Ullrich Hintzen erläuterte der Dele-
gation die Vorteile des Einsatzes von So-
larthermie und verwies auf die vielen be-
reits gut funktionierenden Beispiele sola-
ren Bauens, die von seinem Unterneh-
men umgesetzt wurden. Ob im Einfamilienhaus oder im Mehrfamilienhaus, ob im ländlichen Raum oder urban, ob Wohnnutzung
oder Bürohaus - Solarthermie kann laut Hintzen in vielen Bereichen eine Alternative zu fossilen Heizenergieträgern darstellen.
Hintzen nutzte den Termin aber auch, um auf die leider noch immer fehlende Lobby für einen noch viel breiteren Einsatz von
Solarthermie hinzuweisen und die aus seiner Sicht verfehlte Förderpolitik der Bundesregierung zu kritisieren. Er wünsche sich
eine „technologieoffene Förderung“ und „dass von der Bundesregierung sowohl auf bundesdeutscher als auch europäischer
Ebene mehr Projekte solaren Bauens angeregt werden“. Nicht der Dämmstandard sollte im Mittelpunkt von Vorgaben stehen,
sondern einzig die mögliche Einsparung von CO2, betonte er. 

In diesem Punkt gaben ihm sowohl Sachsens Bauminister Schmidt als auch Bundesbauministerin Geywitz Recht. Schmidt bedau-
erte, dass es diese Art der Betrachtung von Gebäuden schwer habe, nach vorn zu kommen. Ministerin Geywitz betonte in die-
sem Zusammenhang, dass für das Bundesbauministerium einzig die Betrachtung des CO2-Ausstoßes bei der Betrachtung von
Gebäuden wichtig und entscheidend sei. Leider sähen das andere Ministerien anders, und so komme es zu Förderstrukturen, die
auch und hauptsächlich darauf ausgerichtet seien, die Gebäudehülle hinsichtlich ihrer Dämmung zu betrachten. Hier setze sie
sich für logischere und unbürokratisch handhabbare Verfahren ein. Solarthermie könnte aus ihrer Sicht unter anderem auch ein
Ansatzpunkt für die Modernisierung der „weniger werthaltigen Altgebäude im ländlichen Raum“ sein, die heute noch mit Öl oder
Gas beheizt würden. Sie ermunterte die FASA AG, an Sanierungslösungen für diese Gebäude zu arbeiten. Auch eine Regelung,
die Kommunen verpflichtet, in ihren Bebauungsplänen und Stadtentwicklungskonzepten von vornherein auf alternative Heizme-
thoden zu setzen, könne sie sich vorstellen. 

Zum Abschluss ihres Besuchs bei der FASA AG besuchte die Delegation das Solardomizil am Chemnitzer Schlossberg, das ein-
drucksvoll zeigt, was solare Architektur alles kann. (Foto: W. Schmidt)

Auf der Meisterfeier 2023 der Handwerkskammer Chemnitz ist Sebastian Winkler, vom
Baugeschäft Jens Winkler - Mitgliedsbetrieb des SBV und Bauinnung Chemnitz - für
seine „hervorragenden Leistungen in der Meisterprüfung“ als Jahrgangsbester ausge-
zeichnet worden. Er hatte seinen Abschluss als Meister im Maurer- und Betonbauer-
handwerk in 2022 erfolgreich abgeschlossen. 

Wir gratulieren Herrn Winkler herzlich 
und wünschen ihm viel Freude und Erfolg bei der Ausübung seines Handwerks!

BUNDESBAUMINISTERIN ZU GAST IN cHEMNITZ

FASA AG wirbt für solare Architektur

EHRUNG: SEBASTIAN WINKLER IST JAHRGANGSBESTER MEISTER  



Seite 5 VerbandsInformationen                               BauTrend Ausgabe   03 / 2023

Nach vielen Jahren Pause ist der Sächsische Baugewerbeverband in diesem Jahr mit einem eigenen Messestand auf die größ-
te regionale Baufachmesse, die HAUS in Dresden zurückgekehrt. Vom 02. - 05. März präsentierten wir die Dienstleistungen des
Verbandes und seiner Mitgliedsbetriebe. Dabei wurden wir von einigen Mitgliedsbetrieben tatkräftig unterstützt: Herzlichen Dank
an die FASA AG, die uns für zwei Messetage mit Herrn Hohlfeld einen ausgewiesenen Experten für solares Bauen zur Verfügung
stellte. Seine Beratungen wurden von den Messebesuchern dankend angenommen. Ebenfalls an zwei Tagen war die Firma unse-
res Präsidenten, die Firma Baumann Bau, durch Michelle Baumann am Stand vertreten. Alle aufkommenden Fragen zu Steinen
und Abbruchmaterialien waren bei ihr in guten Händen. Tatkräftig unterstützte uns auch Herr Schneider, Geschäftsführer der
Firma Gramon, der Interessierte vor allem über die vielfältigen Möglichkeiten von Vorhangfassaden beriet.  Auch Sven Voigtländer
von der Firma Haba Bau nahm sich einen Tag Zeit für unseren Messestand. und er kam nicht allein: Kurzerhand hatte er den
CDU-Kreisvorstand Mittelsachsen zum Besuch des SBV-Standes eingeladen. Insbesondere mit der Landtagsabgeordneten
Susann Leithoff (im unteren Bild, 2.v.l.) hatten wir interessante Gespräche. 

Und wir konnten noch mehr Politik-Prominenz bei uns begrüßen: Gleich zum Messeauftakt nahm sich im Rahmen des offiziellen
Eröffnungsrundgangs Sachsens Staatsminister für Regionalentwicklung und Bau, Thomas Schmidt, Zeit für einen Kurzbesuch.
Begrüßt wurden er und weitere Repräsentanten aus Politik und Handwerk durch den ZDB- und SBV-Vizepräsidenten Uwe Nostitz. 

Aber auch bei Unternehmern war der SBV-Messestand gefragt: So hatten wir unter anderem Besuch von einer Delegation polni-
scher Bauunternehmer, die sich bei uns nach den Möglichkeiten der Kooperation mit sächsischen Baubetrieben erkundigten. Für
die Beratung interessierter Unternehmer waren an allen Messetagen Mitglieder der SBV-Geschäftsführung vor Ort. 

Unser Fazit: Es war die richtige Zeit, um als Verband auf der Messe sichtbar zu werden. Wir hatten viele Kontakte und wurden
als kompetenter Vertreter des Baugewerbes wahrgenommen. 

DER SBV AUF DER BAUMESSE HAUS IN DRESDEN - EIN RÜcKBLIcK
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Vom 11. bis 18.03.2023 fand im österrei-
chischen Wagrain das zweite SBV-
Winterseminar 2023 statt. Auf dem um-
fangreichen Schulungsprogramm stan-
den unter anderem Themen wie die Um-
setzung der Europäischen Arbeitsbedin-
gungsrichtlinie und deren Auswirkung auf
bestehende und neu abzuschließende Ar-
beitsverträge, der Umgang mit der dro-
henden oder tatsächlichen Insolvenz von
Vertragspartnern, die Sicherung von Zah-
lungsansprüchen des Bauunternehmers
sowie aktuelle arbeits- und baurechtliche
Fragen. Auch Verbandsthemen wurden
behandelt. Dazu referierten die Rechtsan-
wälte Jens Hartmann (SBV) und Tobias
Hohmann.

Zum Programm gehörte auch ein exklusiver Besuch bei der Firma Liebherr in Bischofshofen. Hier erhielten die Teilnehmer einen
Einblick in die Produktion des Baumaschinenwerkes und das „bauwirtschaftliche“ Angebot von Liebherr.  

Weiteren spannenden Fragen gingen die Seminarteilnehmer quasi direkt vor ihrer Hoteltür in Wagrain nach: Woher kommt der
Schnee auf der Piste, wenn das Wetter mal nicht mitspielt? und Wie funktionieren eigentlich die immer spektakulärer werdenden
Seilbahnen? Dabei besuchten Sie unter fachmännischer Führung einen Speichersee samt Pumpenstation (Foto links) und nah-
men die Seile des „G-Links“ und der „Flying Mozart Bahn“ in Augenschein (Foto rechts) 

SBV-WINTERSEMINAR II 



Betriebliche Krankenversicherung 
 
Trumpf im Wettrennen um Fachkräfte 
 
Mit ihrer betrieblichen Krankenversicherung gibt die SIGNAL IDUNA dem sächsischen 
Baugewerbe im Wettrennen um qualifizierte Fachkräfte einen starken Trumpf in die 
Hand.  
 
Diesen nutzen immer mehr Betriebe! Seit 2015 hat sich die Zahl der Unternehmen und 
Betriebe, die mit einer bKV in die Gesundheit der eigenen Mitarbeitenden investieren, mehr 
als vervierfacht. Ende 2021 waren es laut Verband der Privaten Krankenversicherung bereits 
rund 18.200. Denn das Konzept zahlt sich aus und bietet für Arbeitgeber und deren 
Beschäftigte zahlreiche Vorteile. 
 
Neu bei SIGNAL IDUNA: Die betriebliche Krankenversicherung mit frei wählbarem 
Budget 
 
Im Herbst 2022 brachte SIGNAL IDUNA mit drei Budget- Varianten und optimierten 

Mitarbeitenden Budgethöhen zwischen 300 und 1.500 Euro zur Verfügung stellen, die sie 
nach eigenen Wünschen für beispielsweise ambulante und zahnärztliche Leistungen 
einsetzen können. Bei Bedarf können auch höhere Leistungen für Zahnersatz und weitere 
Bausteine für eine bessere Versorgung im Krankenhaus sowie Krankentagegeld bei 
Arbeitsunfähigkeit ergänzt werden. 
 
 

 
 
 

https://anfassbargut.com/absicherung/betriebliche- krankenversicherung/ 
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https://anfassbargut.com/absicherung/betriebliche-krankenversicherung/
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NEU: Fachbuch „Radonschutz im Bauwesen - Grundlagen, Maßnahmen und Vorschriften“
Zum 31.12.2018 trat in Deutschland das neue Strahlenschutzgesetz in Kraft, welches erstmals Regeln zum Radonschutz für
Aufenthaltsräume und Arbeitsstätten enthält, die weitreichende Auswirkungen auf das Bauwesen haben - sowohl im Neubau, im
Bestand als auch bei der Bewertung von Immobilien. In der Bauwelt ist die Thematik bislang noch weitgehend unbekannt bzw.
unbeachtet. Vielen Baubeteiligten fehlen bislang die Grundlagen zum Thema Radon, um Bauweisen und Konstruktionen hinsicht-
lich möglicher Radoneinwirkungen einschätzen und regelgerecht schützen zu können. Hier schafft diese Ende März auf den Markt
kommende Neuerscheinung Abhilfe! Im Buch wird u.a. auf die Bedeutung sog. Radonkarten und die Bewertung der Radonaktivi-
tätskonzentration im Boden eingegangen. Zudem wird dargestellt, wie mögliche Radon-
Messergebnisse interpretiert werden können. Auch die DIN/TS 18117 "Bauliche und lüf-
tungstechnische Maßnahmen zum Radonschutz" als neues Regelwerk wird behandelt.
Das Buch will Interesse für die Thematik wecken und relevante Grundlagen vermitteln
sowie Maßnahmen zum Radonschutz zur Verfügung stellen.

Neues Praxishandbuch "Sicherer Umgang mit Gewährleistung und Mängelansprüchen in der Baupraxis“
Treten bei einer Bauleistung Mängel oder Schäden auf, verweisen Auftraggeber in der Regel zuerst auf das ausführende
Bauunternehmen als Schuldigen und versuchen, ihre Ansprüche auf Gewährleistung und Mängelbeseitigung geltend zu machen.
Doch wann ist eine Leistung überhaupt „mangelhaft“ und wer muss das beweisen? Welchen Forderungen müssen Auftragnehmer
tatsächlich nachkommen und welche können als unverhältnismäßig abgelehnt werden?
Wie verbindlich sind die Vereinbarungen der Bauabnahme?...
Das neue Praxishandbuch hilft, Zahlungsansprüche durchzusetzen und Streitigkeiten um
Mängelbeseitigung von Anfang an zu vermeiden. Zusätzlich enthält das Werk aktuelle
Rechtsfälle und wichtige Grundsatzurteile auf neuestem Stand der Rechtsprechung so-
wie kommentierte Arbeitshilfen und Vorlagen nach VOB und BGB.

Merkblatt für das Fliesengewerbe 2022-11 „Reinigen, Schützen, Pflegen“
Der Fachverband Fliesen und Naturstein hat das Merkblatt 2022 - 11 „Reinigen, Schüt-
zen, Pflegen“ veröffentlicht. Das Merkblatt nimmt eine Spezifizierung der Beläge vor und
betrachtet unterschiedliche Verschmutzungsarten. Ausgehend davon behandelt es unter
anderem folgende Punkte: Reinigung und Reinigungsarten / Reinigungsverfahren, -
methoden / chemische Grundlagen der Reinigung / Reinigungsmittel / Schützen /
Unterhaltsreinigung und Pflege / Fugen

Überarbeitetes Merkblatt "Abdichtungen im Verbund“ 
Der Fachverband Fliesen und Naturstein hat mit Ausgabedatum 11/2022 das überarbeitete Merkblatt „Abdichtungen im Verbund“
herausgebracht. Es beschreibt Abdichtungen im Verbund (AIV) mit Fliesen und Platten im Innenbereich unter Berücksichtigung
von Wassereinwirkungsklassen und Untergründen. Behandelt werden u.a. Flächenabdichtungen, flüssig zu verarbeitende
Abdichtungsstoffe, bahnenförmige Abdichtungen, plattenförmige Abdichtungen, das Abdichten von Details, das Abdichten von
Bewegungs- und Randfugen sowie von Durchdringungen und Einbauteilen. Auch
Anforderungen an Untergründe werden aufgeführt und beschrieben. Ergänzt werden die
Beschreibungen durch Anwendungstabellen, Hinweise auf zu beachtende Normenver-
zeichnisse und Regelwerke sowie die Erklärung von Begriffen und Definitionen. 
Die in diesem Merkblatt beschriebenen AIV haben sich in der praktischen Anwendung
bewährt.

NEU: Überarbeitetes Merkblatt zur Umsatzbesteuerung in der Bauwirtschaft (USt M 2) 
Das BMF hat das Merkblatt „Umsatzbesteuerung in der Bauwirtschaft“ überarbeitet und an den neuesten Stand der
Gesetzgebung, Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung angepasst. Es ist im Januar
2023 veröffentlicht worden. In dem Merkblatt weist das Bundesministerium der Finanzen
(BMF) darauf hin, dass Sicherungseinbehalte für Baumängel zur Minderung der
Bemessungsgrundlage für die Umsatzsteuer berechtigen. Es ist damit für die betriebliche
Praxis von großer Bedeutung. 

TEcHNIScHE MERKBLäTTER, DIN-VERÖFFENTLIcHUNGEN UND FAcHLITERATUR

Kosten:  
58 EUR (zzgl. Versand)
Für eine kostenpflichtige Bestellung
klicken Sie bitte hier. 

Kosten:  
131 EUR (zzgl. Versand)
Für eine kostenpflichtige Bestellung
klicken Sie bitte hier. 

Kosten:  
18 EUR (zzgl. Versand)
Für eine kostenpflichtige Bestellung
klicken Sie bitte hier. 

Kosten:  
16 EUR (zzgl. Versand)
Für eine kostenpflichtige Bestellung
klicken Sie bitte hier. 

Das Merkblatt ist über diesen
Link als PDF-Download kosten-
frei erhältlich. 

https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Steuerarten/Umsatzsteuer/Umsatzsteuer-Anwendungserlass/2023-01-27-merkblatt-umsatzbesteuerung-in-der-bauwirtschaft-USt-M-2.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.sbv-sachsen.de/fileadmin/inhalte/BauTrend/BauTrend_Links/BT-03-2023-Bestellschein_f%C3%BCr_Merkbl%C3%A4tter.pdf
https://www.sbv-sachsen.de/fileadmin/inhalte/BauTrend/BauTrend_Links/BT-03-2023-Bestellschein_f%C3%BCr_Merkbl%C3%A4tter.pdf
https://www.sbv-sachsen.de/fileadmin/inhalte/BauTrend/BauTrend_Links/BT-03-2023-Bestellschein_f%C3%BCr_Merkbl%C3%A4tter.pdf
https://www.sbv-sachsen.de/fileadmin/inhalte/BauTrend/BauTrend_Links/BT-03-2023-Bestellschein_f%C3%BCr_Merkbl%C3%A4tter.pdf


Angebote des ÜAZ Dresden
SIVV-Vorbereitungsseminar / Vollzeit / 13.04 - 14.04.2023  
SIVV-Schein-Lehrgang / Vollzeit / 17. - 28.04.2023  
Weiterbildung für SIVV-Schein-Inhaber / Vollzeit / 18. - 19.04.2023, 03. - 04.05.2023
Düsenführerschein / Vollzeit / 03. - 04.04.2023 
Schutz und Instandsetzung nach ZTV-W / Tagesseminar / 20.04.2023
17. Dresdner Betontag / Tagesseminar / 09.05.2023  

Angebote des ÜAZ Glauchau
Seminar „Vorsicht Kampfmittel - Kampfmittelfreies Bauen“ / Vollzeit / 21.04.2023
Unterweisung für die Benutzung von Erdbaumaschinen, Hebezeugen, Flurförderzeugen / Vollzeit 1
Tag (auch als Inhouseschulung möglich) / Termine auf Anfrage

Angebote des ÜAZ Leipzig
Ausbildung der beauftragten Personen Gefahrgut nach ADR und § 9 Ordnungswidrigkeitengesetz (OWiG) / 27. -
28.03.2023
Nachumhüllungen von Rohrleitungen, Armaturen und Formstücken - Qualifikationsanforderungen an den Umhüller
nach DVGW-Arbeitsblatt GW 15 Module G+A+B - Grundkurs inkl. Prüfung / 27. - 29.03.2023
Nachumhüllungen von Rohrleitungen, Armaturen und Formstücken - Qualifikationsanforderungen an den Umhüller nach
DVGW-Arbeitsblatt GW 15 (A) 2021 Module G+A+B - Prüfung / 30.03.2023, 17.04.2023
Gebäude- und Anlagentechnik im Industriestandard - Grundlagen, Planung, Dimensionierung - Hygiene in Trinkwasser-
Installationen – Anforderungen an Planung, Ausführung, energiesparender und sicherer Betrieb und Instandhaltung /
30.03.2023
Ladungssicherung im Baugewerbe  nach VDI 2700 für Fahrzeuge die Güter transportieren / 17.04.2023
Maschinen- und Gerätetechnik, Arbeitsvorbereitung - Überbetrieblicher Ausbildungslehrgang / 17. - 21.04.2023
Gebäude- und Anlagentechnik im Industriestandard - Grundlagen, Planung, Dimensionierung - Umgang mit
Legionellenproblemen in Immobilien – Rechtlicher Rahmen, Probennahme, Gefährdungsanalyse, Mängelbeseitigung,
energiesparender und sicherer Betrieb / 20.04.2023
Prüfungsvorbereitung auf die schriftliche Abschlussprüfung - Überbetrieblicher Ausbildungslehrgang / 24. - 28.04.2023
Auffrischungskurs Kanalinspektion für KI-Schein Inhaber / 24.04.2023
Gebäude- und Anlagentechnik im Industriestandard – Grundlagen, Planung, Dimensionierung - Trinkwassererwärmung
und Druckerhöhung / 27.04.2023
Das 1x1 der Energiewirtschaft für Unternehmen und Kommunen / 04.05.2023
Effektive Kalkulation und controlling für ein erfolgreiches Unternehmen / 08.05.2023
Energetische Sanierung im Bestand / Ganzheitliche Regelung von Wärmesystemen / 11.05.2023
Gebäude- und Anlagentechnik im Industriestandard – Grundlagen, Planung, Dimensionierung - Kältesysteme,
Fernwärme / 02.11.2023
Geprüfte/r Meister/in für Rohr-, Kanal- und Industrieservice / 06.11.2023 - 07.05.2024
Energetische Sanierung im Bestand / Ganzheitliche Regelung von Wärmesystemen / 09.11.2023
Erwerb der Sachkunde nach Nummer 2.7 der TRGS 519 für ASI-Arbeiten an allen asbesthaltigen Materialien einschließ-
lich Asbestzementprodukten - TRGS 519/3 / 13. - 17.11.2023
Fortbildungslehrgang für Sachkundige zur Verlängerung der Geltungsdauer der Sachkundenachweise nach den Anlagen
3 und 4 der TRGS 519 / 20.11.2023
Grundlagen der Altbauphysik / GEG 2020 / 28.11.2023
Das 1x1 der Energiewirtschaft für Unternehmen und Kommunen / 07.12.2023

Angebote der Bauakademie Sachsen

Was? Qualitätssicherung im Erdbau
Wann? 18.04.2023  / 09:00 - 16:00 Uhr
Wo? Standort Leipzig
Inhalte: Die Teilnehmer werden in die Lage versetzt die ZTV E-StB und deren grundlegenden vertraglichen Festlegungen in der
Praxis anzuwenden. Ferner werden die im Erdbau gängigen Prüfverfahren und -methoden der Qualitätssicherung erläutert 

Kosten: 255 EUR (Nichtmitglieder des SBV zahlen 340 EUR) 
Für mehr Informationen und Ihre direkte Anmeldung klicken Sie bitte hier. Anmeldeschluss 04.04.2023
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ANGEBOTE ZUR AUS- UND WEITERBILDUNG 

https://bauakademie-sachsen.de/veranstaltung/qualitaetssicherung-im-erdbau-7077
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Was? Nachweisführung bei Störungen im Bauablauf – professionell erstellen, detailliert prüfen und bewerten
Wann? 20.04.2023  / 09:00 - 16:00 Uhr
Wo? Standort Leipzig
Inhalte: In diesem Seminar wird eine Analysemethodik vorgestellt, die angewendet werden kann, um gestörte Bauabläufe kon-
kret zu analysieren. Auch wenn diese Analyse nicht baubegleitend von den Beteiligten selbst ausgeführt werden kann, so soll
durch dieses Seminar das Fachwissen vermittelt werden, wie ein Bauablauf zu dokumentieren ist und wie auf Störungen im Bau-
ablauf reagiert werden kann. Für Auftraggeber ist es besonders wichtig, solche Forderungen von Auftragnehmern sachlich prüfen
zu können. Für Auftragnehmer ist es besonders wichtig, die hohen rechtlichen Anforderungen an die Nachweisführung erfüllen zu
können. An einem konkreten Beispiel wird dargestellt, wie die Forderungen aus gestörtem Bauablauf nachzuweisen sind und wie
die entsprechende Prüfung solcher Forderungen zu erfolgen hat. Ziel des Seminares soll es sein, den am Bau Beteiligten ein
Verständnis für die Probleme der Gegenseite zu vermitteln und eine gütliche, faire Einigung erreichen zu können.

Kosten: 300 EUR (Nichtmitglieder des SBV zahlen 400 EUR) 
Für mehr Informationen und Ihre direkte Anmeldung klicken Sie bitte hier. Anmeldeschluss: 06.04.2023

Was? Boden, Baugrund, Abfall – Einführung in die Ersatzbaustoffverordnung
Wann? 26.04.2023  / 09:00 - 16:00 Uhr
Wo? Standort Chemnitz
Inhalte: Bundestag und Bundesrat haben die sogenannte Mantelverordnung (Verordnung zur Einführung einer
Ersatzbaustoffverordnung, zur Neufassung des Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung und zur Änderung der
Deponieverordnung und der Gewerbeabfallverordnung) verabschiedet. Sie tritt am 1. August 2023 in Kraft. Das Seminar gibt einen
strukturierten Überblick über die aktuell gültigen Vorschriften und widmet sich insbesondere den für mineralische Abfälle relevan-
ten Reglungen. Dabei werden alle bei der Entsorgung mineralischer Abfälle zu berücksichtigenden, aktuellen abfallrechtlichen
Bestimmungen erläutert, Querverbindungen dargestellt sowie die Haftungsrisiken aber auch Chancen für den Abfallerzeuger auf-
gezeigt. Damit richtet sich das Seminar insbesondere an alle im Erd- und Tiefbau tätigen Bauherren, Planer, Bauüberwacher und
verantwortlichen Mitarbeiter aus ausführenden Unternehmen sowie der Tiefbauämter bzw. Behörden.

Kosten: 300 EUR (Nichtmitglieder des SBV zahlen 400 EUR) 
Für mehr Informationen und Ihre direkte Anmeldung klicken Sie bitte hier. Anmeldeschluss: 12.04.2023

Kontakte & Adressen für die Weiterbildung

ÜAZ Bautzen: Edisonstraße 4, 02625 Bautzen / Frau Ganz / Tel. (0 35 91) 37 42 33, E-Mail: bautzen@bau-bildung.de / 
www.bau-bildung.de/bautzen/

ÜAZ Dresden: Neuländer Straße 29, 01129 Dresden / Herr Sachse / Tel. (0351) 20 272 35, E-Mail: dresden@bau-bildung.de / 
www.bau-bildung.de/dresden/

Außenstelle Pirna: Hugo-Küttner-Straße 5, 01796 Pirna / Herr Sachse / Tel. (03501) 4 47 53-0, E-Mail: pirna@bau-bildung.de
www.bau-bildung.de/aussenstelle-pirna

ÜAZ Glauchau: Lungwitzer Straße 52, 08371 Glauchau / Herr Förstel / Tel.: 03763 500514, E-Mail: glauchau@bau-bildung.de
www.bau-bildung.de/glauchau/

ÜAZ Leipzig: Heiterblickstraße 35, 04347 Leipzig / Frau Feldmann / Tel. (0341) 2 45 57 31,E-Mail: leipzig@bau-bildung.de /
www.bau-bildung.de/leipzig/

Geschäftsstelle: Heiterblickstraße 35, 04347 Leipzig / Herr Dr. Strehle / Tel. (0341) 2 45 57 0, E-Mail: leipzig@bau-bildung.de
www.bau-bildung.de/leipzig/

Weitergehende Informationen zu Weiterbildungsangeboten finden Sie auch unter:
www.bau-bildung.de

https://bau-bildung.de/
http://www.bau-bildung.de/leipzig
http://www.bau-bildung.de/leipzig
http://www.bau-bildung.de/glauchau/

http://www.bau-bildung.de/aussenstelle-pirna
http://www.bau-bildung.de/dresden
http://www.bau-bildung.de/bautzen
https://bauakademie-sachsen.de/veranstaltung/boden-baugrund-abfall-einfuehrung-in-die-ersatzbaustoffverordnung-7939
https://bauakademie-sachsen.de/veranstaltung/nachweisfuehrung-bei-stoerungen-im-bauablauf-professionell-erstellen-detailliert-pruefen-und-bewerten-7778
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Bad Dübener Brunnenbauertage

Die 31. Bad Dübener Brunnenbauertage der Landesfachgruppe für Brunnenbau, Spezialtiefbau und Geotechnik im SBV finden
am 20. und 21. April 2023 im HeideSpa in Bad Düben statt. Es erwarten Sie informative Vorträge, innovative Ausstellungspro-
dukte und ein Wiedersehen mit Berufskollegen. Am Vorabend jeder Fachtagung findet ab 18:00 Uhr in gewohnter Weise wieder
ein geselliges Beisammensein statt. Auch hier ist Fachsimpeln mit den referierenden Experten ausdrücklich erlaubt. 

Am 20. April stehen Brunnenbau-Themen im Mittelpunkt der Tagung. Dabei befassen wir uns mit Horizontalfilterbrunnen eben-
so, wie mit Grundwassermessstellen, Bohrlochmessungen, Grundwasserhaltung in urbanen Gebieten und Stabilitätsanforderun-
gen an Brunnenerfassungsrohre. Dazu gibt es Antworten auf aktuelle Rechtsfragen für die Bohrbranche. 
Am 21. April dreht sich alles um das Thema Geothermie. Hier beleuchten wir unter anderem die Bedeutung von Erdwärme für
die Energiewende in Deutschland und gehen der Frage nach, ob für den Industriestandort Deutschland ein vollkommener
Umstieg auf erneuerbare Energien überhaupt realistisch ist. Wir besprechen Fehlerquellen bei Sole/Wasser- und Wasser/Wasser-
Wärmepumpanlagen, Einflussfaktoren für die Erdwärmesondenmessung, erörtern abschließende Maßnahmen beim Bau von
Erdwärmesonden und lernen die Wellrohr-Koaxialsonde kennen. Beide Seminare sind zertifiziert nach DVGW W. Die Seminare
können einzeln oder als Gesamtpaket gebucht werden. 
Weitergehende Informationen zum Programm und zu den anfallenden Kosten sowie die Anmeldeformulare finden Sie hier. 

Tagung der Landesfachgruppen Estrich und Belag sowie Fliesen-, Platten- und Mosaikleger im SBV

Wir freuen uns, dass wir Ihnen für dieses Jahr wieder einen Vortrag von Dipl.-Chem. Heinz-Dieter Altmann, Sach-
verständiger für Baustoffe und Fußbodentechnologie ankündigen dürfen. Dazu kommen weitere, für Ihre betriebliche
Praxis wichtige Fachvorträge. RA Martin Gremmel, Geschäftsführer der SBV-Geschäftsstelle Leipzig, wird das Se-
minar mit aktuellen Themen aus der Rechtsprechung abrunden. 

Die Tagung findet am 26.04.2023 von 09:00 - ca. 17:00 Uhr im ÜAZ der Bau Bildung Sachsen in Leipzig statt, 
Das ausführliche Tagungsprogramm sowie das Formular für Ihre Anmeldung finden Sie hier

1. Dresdner Hochbautage

Die traditionell gemeinsame Tagung unserer Landesfachgruppen Hochbau, Junge Bauunternehmer und Holzbau findet in
diesem Jahr erstmals als „Dresdner Hochbautage“ statt. An zwei Tagen möchten wir Sie  - gemeinsam mit Partnern aus der Bau-
stoffindustrie, der Forschung und weiteren Bereichen - über neueste Entwicklungen im Massiv- und allgemeinen Hochbau sowie
im Holzbau informieren. Eine Fachausstellung sowie Praxisbeispiele runden das Seminar ab. Dazu kommen für Ihre betriebliche
Praxis wichtige bau- und arbeitsrechtliche Informationen durch die Anwälte des SBV, Herrn RA Gremmel und Herrn RA Weidner.
Auch die Frage, was Sie bei der Anwendung der seit vergangenem Jahr in Sachsen geltenden sog. „Kleinen Bauvorlageberech-
tigung“ beachten müssen, wird behandelt werden. 
Inhaltlich werden am ersten Tag die Themen des Massivhochbaus und am zweiten Tag die Themen des Holzbaus im Mittelpunkt
stehen. Dazu wird es an beiden Tagen Vorträge zu „Schnittstellenthemen“ beider Baubereiche geben.

Die 1. Dresdner Hochbautage finden am 09. und 10.05.2023 in Dresden statt. 
Einladungen mit Anmeldeoptionen gehen Ihnen Anfang April zu. 

SBV-VERANSTALTUNGEN

Freuen Sie sich schon jetzt auf die 

Dresdner Bausommernacht des SBV am 23.06.2023 

und merken Sie sich den Termin bereits vor! 

Unter dem Stichwort „Kontingent SBV“ können Sie bereits jetzt Ihre Übernachtung im 
Hotel Bergwirtschaft Wilder Mann buchen (EZ 107,80 / DZ 145.60 inkl. Frühstück).

Senden Sie dazu eine Mail mit Ihrer Zimmerbestellung an: rezeption@bergwirtschaft-wildermann.de 

https://bergwirtschaft-wildermann.de/
https://www.sbv-sachsen.de/veranstaltungen/veranstaltungsuebersicht/veranstaltungsdetails/lfg-tagung-estrichleger-und-fliesen-platten-und-mosaikleger.html
https://www.sbv-sachsen.de/veranstaltungen/veranstaltungsuebersicht/veranstaltungsdetails/brunnenbau-und-geothermiefachtagung-in-bad-dueben-2023.html
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IHRE ANSPREcHPARTNER IN DEN GEScHäFTSSTELLEN DES SBV

Hauptgeschäftsstelle und Geschäftsstelle Dresden
Anschrift: Neuländer Straße 29 in 01129 Dresden - Tel.:(0351)21 19 6-0 / Fax:(0351)21 19 6-17 / mail: info@sbv-sachsen.de

Hauptgeschäftsführer: stellv. Hauptgeschäftsführer und 
Geschäftsführer Geschäftsstelle Dresden

RA Klaus Bertram RA Philipp S. Weidner 

Sekretariat Hauptgeschäftsstelle und Geschäftsstelle Dresden:
Tel.: 0351 - 211 96 - 0  

Sekretariat Rechtsabteilung:
Anja Höhne - Tel.: 0351 - 211 96 - 12 / mail: hoehne@sbv-sachsen.de

Abteilung Technik / Betreuung der Landesfachgruppen / Fachliteratur / Veranstaltungen:
Katrin Kleeberg Tel.: 0351 - 211 96 - 13 / technik@sbv-sachsen.de

Abteilung Beiträge und Mitgliederverwaltung / Mitgliederbetreuung:
Katrin Hegewald - Tel.: 0351 - 211 96 - 19 / mail: hegewald@sbv-sachsen.de

Geschäftsstelle chemnitz
Anschrift: Zwickauer Straße 74 in 09112 Chemnitz - Tel.: 0371 - 38384 - 0 / Fax: 0371 - 38384 - 20 / 

mail: chemnitz@sbv-sachsen.de
Geschäftsführer: Sekretariat:
RA Jens Hartmann Janet Gottschalk

Geschäftsstelle Leipzig
Anschrift: Theklaer Str. 42 in 04347 Leipzig - Tel.: 0341 - 96402 - 0 / Fax: 0341 - 96402 - 22 / mail: leipzig@sbv-sachsen.de

Geschäftsführer: Sekretariat: 
RA Martin Gremmel Janette Gebhardt 

DIE DIENSTLEISTUNGEN DES SBV FÜR SIE ALS MITGLIED

Unsere Leistungen Ihr Vorteil

Rechtsberatung schnell per Telefon durch unsere angestellten Rechtsanwälte in Leipzig, Chemnitz und Dresden          kostenlos

Prozessvertretung Arbeitsgericht und Sozialgericht durch unsere angestellten Rechtsanwälte kostenlos

Gewährleistungsbürgschaften durch unsere Partner geringe Kosten

Abruf wichtiger Musterschreiben (Arbeitsvertrag usw.) über die Homepage www.sbv-sachsen.de kostenlos

Branchenspezifische Informationen durch unser Magazin „BauTrend“, Homepage und Sonderrundschreiben kostenlos

Erfahrungsaustausch mit Kollegen/-innen Sie vermeiden Fehler

Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen, Seminaren und Fachtagungen Sie vermeiden Fehler

Technische Informationen durch Landesfachgruppenzugehörigkeit Sie vermeiden Fehler

Kfz-Versicherung durch den Partner VHV geringe Kosten

Bau Spezial-Rechtsschutz durch den Partner VHV geringe Kosten

Bestellung aktueller Fachliteratur und technischer Merkblätter keine bis geringe Kosten

Günstige Bedingungen beim Einkauf über die BAMAKA AG geringe Kosten

Führen der Tarifverhandlungen kein Haustarif gegen Sie

Interessenvertretung gegenüber Entscheidungsträgern aus Politik und Verwaltung auf allen Ebenen Sie nehmen Einfluss

G E S A M T E R G E B N I S :   
E I N E    M I T G L I E D S c H A F T    I M    S B V L O H N T   S I c H  !

FOLGEN SIE IHREM VERBAND AUcH AUF SOZIALMEDIA:

https://de.linkedin.com/company/s%C3%A4chsischer-baugewerbeverband-e.v.?trk=public_profile_topcard-current-company
https://www.instagram.com/
https://de-de.facebook.com/SBVSachsen/?ref=page_internal
www.sbv-sachsen.de
https://www.sbv-sachsen.de/unser-verband/geschaeftsstellen/leipzig.html
https://www.sbv-sachsen.de/unser-verband/geschaeftsstellen/dresden.html
https://www.sbv-sachsen.de/unser-verband/geschaeftsstellen/dresden.html
https://www.sbv-sachsen.de/
https://de.linkedin.com/company/s%C3%A4chsischer-baugewerbeverband-e.v.?trk=public_profile_topcard-current-company
https://www.instagram.com/
https://de-de.facebook.com/SBVSachsen/?ref=page_internal

